
AuslandsprakƟkum in Conil de la Frontera, Spanien 

Im Rahmen meines dreiwöchigen AuslandsprakƟkums durŌe ich eine 
spannende und lehrreiche Zeit in Conil de la Frontera (Andalusien, Spanien) 
verbringen. Während meines Aufenthalts lebte ich in einer UnterkunŌ auf einer 
kleinen Farm, die nicht nur idyllisch gelegen war, sondern auch über einen Pool 
verfügte – ideal zur Erholung nach dem Arbeitstag. 

Mein PrakƟkum absolvierte ich in einem kleinen IT-Unternehmen vor Ort. Dort 
bekam ich eine Einführung in das Programmieren und lernte, wie man Social-
Media-Kanäle professionell betreut und verwaltet. Besonders angenehm war 
das Arbeitsumfeld: Mein Chef sowie meine Kolleginnen und Kollegen – 
größtenteils ebenfalls PrakƟkant/-innen aus Deutschland – waren sehr offen, 
freundlich und hilfsbereit. Die Arbeitsatmosphäre war moƟvierend und ich 
konnte viele neue Kenntnisse gewinnen. 

Auch außerhalb des PrakƟkums war die Erfahrung sehr bereichernd. Die 
Menschen in Conil waren durchweg gasƞreundlich und aufgeschlossen, was 
den kulturellen Austausch besonders angenehm machte. Die Altstadt von Conil 
ist wunderschön und bietet zahlreiche gemütliche Restaurants mit typisch 
andalusischer Küche. Da mein Aufenthalt in die Osterzeit fiel, haƩe ich die 
Gelegenheit, die tradiƟonellen Feierlichkeiten der „Semana Santa“ 
mitzuerleben – ein eindrucksvolles kulturelles Ereignis. 

In unserer Freizeit unternahmen wir Ausflüge in die Umgebung, unter anderem 
zum Karƞahren und Surfen. Die Küste rund um Conil ist traumhaŌ schön, mit 
vielen kleinen Buchten und langen Sandstränden, die zum Verweilen einladen. 

Insgesamt war mein PrakƟkum eine rundum gelungene Erfahrung , fachlich wie 
kulturell , und ich bin sehr dankbar, diese Möglichkeit bekommen zu haben. 



 
 

 


